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Menschen sammeln sich an

Verkehrsunfall, Polizei, Protokolle,
Krankenwagen. Jeden Tag fordert der
Strassenverkehr seine Opfer. «Heute
mich, morgen vielleicht Dich!» Haben
Sie Vorsorge getroffen? Wenn nicht,
dann versichern Sie sich gegen Unfall!

Die Waadtländische
Versicherung auf Gegenseitigkeit

Lausanne
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Das abenteuerliche Leben

des Kapitän Heinzelmann
Seefahrten von 1902—1935

Von ihm selbst erzählt

Preis gebunden Fr. 6.80

Begeisterte Urteile der Presse:

« Wir haben vor uns ein Buch von der
grossartigen Einfachheit, die wir am „Armen

Mann aus dem Toggenburg" bewundern.

Ich möchte das Buch beinahe als den
Höhepunkt der Tätigkeit dieses Verlages
bezeichnen.
Für uns Berner hat Heinzelmann noch
einen besonderen Hintergrund : Der „Hapten"

war ein Berner, ist es vielmehr heute
noch, Bub eines Klösterliwirtes,
aufgewachsen mit „Mattegielen"; Aarestrand
und Schundromane haben seine
Abenteuerlust genährt; Heinzelmann, Romantiker

mit unbeirrbarem Tatsachensinn, hat
ein deutsches und ein amerikanisches
Kapitänspatent erworben. Leser und
Bibliothekare, das ist ein Buch für euch »

« Berner Tagwacht »

«Der Verfasser durcheilte im Laufe von
dreissig Jahren alle Stufen vom
Leichtmatrosen bis zu den höchsten Kapitänstellen.

Die phantastischen Erlebnisse
überstürzen sich und übertrumpfen selbst die
Visionen eines erhitzten Gemütes. Man
empfindet einen aufrichtigen Respekt vor
dem Kapitän Heinzelmann, der seine Ziele

erreichte und für den es keine Gefahren
gab. » «Neue Zürcher Zeitung »

«Ein richtiges, ehrliches, schweizerisches
Abenteuerbuch, das man mit Genuss
verschlingt, ja mit atemloser Spannung
durchstürmt. » « Solothurner Zeitung »

« Wir haben richtige Freude gehabt an
diesem Buche, das von der „berühmten" Berner

Matte aus führt durch alle Teile der
Welt in Hunderten von Abenteuern, und
das wieder endigt in Bern, beim alten
Zeitglockenturm. Ein Mann, der erlebte, was
viele von uns in ihrer Jugend erträumten
und erdichteten und sich ausmalten —
erzählt. » « Das Aufgebot »

« Kapitän Heinzelmann ist einer der
wenigen Menschen, der alles, was sein Knabenhirn

an Abenteuern erträumte, restlos hat
verwirklichen können. Und dabei ist er,
was das Verwunderlichste ist, ein kühl
denkender, wirklichkeitsnaher und sich
mit allen Schicksalsfällen getrost
abfindender Schweizer geblieben »

« Express », Biel

Wir verlegen nur Bücher, zu denen wir stehen können
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